
l’après-
midi
Zweimal pro Monat:  
Kino für Geniesser

Programm 
Januar – Mai 24

Kino 
am Nachmittag

«when you eat together, 
you stick together»

– aus dem Film „the old oak“

www.kinosolothurn.ch

Kino für Geniesser

Zweimal im Monat am Donnerstag 
um 14:30 im Kino Capitol 
in Solothurn. 

Filme, welche anregen, nachdenk-
lich machen oder einfach ein gutes 
Gefühl geben, erhalten eine zweite 
Chance! Für das Programm von 
«l’après-midi» suchen wir Filme 
aus, die uns im letzten Jahr 
aufgefallen sind.  
 
Geniessen Sie Wellness für 
die Seele – im Kino!
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Deutschland |2023 | 94 min |Deutsch Schweiz | 2023 | Dok | 90 min | Dialekt

Finnland | 2023 | 82 min | Finn./d

Weisst Du noch? Ihr könnt jetzt gehen

Fallen Leaves Beyond Tradition 
Kraft der Naturstimmen 

Heaven can wait

AstolfoDer wilde Wald

Donnerstag 14:30 | Kino Capitol Solothurn | CHF 15.– 		   					           Reservationen sind nicht notwendig.

Marianne und Günter, nach über 50 
Jahren Ehe, entdecken sie eine Pille, die 
ihre vergangenen Erinnerungen zurück-
bringt. Gemeinsam reisen sie durch ihre 
Höhen und Tiefen, verlieben sich erneut 
und entfachen ihre Liebe. Doch die Pille 
verliert ihre Wirkung, und sie stehen vor 
der Entscheidung, die Realität zu 
akzeptieren. Eine berührende 
Geschichte über die Magie der Liebe.

Zwei völlig unterschiedliche Neurent-
ner stürzen sich zu Fuss mit Zelt und 
Schlafsack in ein Abenteuer, um ihre 
Pensionierung zu verarbeiten. Sie erhof-
fen sich durch spontane Begegnungen 
Erkenntnisse, um mit dem Verlust der 
gewohnten Arbeit besser umgehen zu 
können. Der Loslösungsprozess von 
einem Leben, welches jahrzehntelang 
Sinn und Inhalt gab.

08.02.

England | 2023 | 114 min | Englisch/d

The Old Oak

Im ‹The Old Oak›, dem letzten Rück-
zugsort im verfallenden Gruben-Ort, 
kämpft Wirt TJ Ballantyne um dessen 
Überleben. Die Ankunft syrischer 
Flüchtlinge verschärft die Lage, doch 
zwischen der jungen Yara und dem 
Wirt entsteht eine Freundschaft. 
Gemeinsam schmieden sie einen Plan, 
um das Pub zu retten und den 
Dorffrieden wiederherzustellen. 
Regisseur Ken Loach ist 87-jährig und 
ist seit 60 Jahren Filmemacher.

Zwei einsame Menschen, die in Hel-
sinki zufällig aufeinandertreffen. Beide 
sind auf der Suche nach der ersten, 
einzigen Liebe ihres Lebens. Doch es 
gibt ein paar Hindernisse auf dem 
Weg zu diesem Ziel: Seine Alkohol-
sucht, verlorene Telefonnummern, 
die Unkenntnis des Namens und der 
Adresse des jeweils anderen – und 
nicht zuletzt die allgemeine Tendenz 
des Lebens, denjenigen, die ihr Glück 
suchen, Steine in den Weg zu legen…

In „Heaven can wait – wir leben jetzt“ 
entdecken wir das Herz des Hamburger 
Chores, dessen Mitglieder alle mindes-
tens 70 Jahre alt sind. Das unbeschreib-
liche Gefühl der Freiheit, das nur das 
Singen bieten kann, steht im Fokus. 
Der Film begleitet sechs Chormitglieder 
auf ihrer mutigen Reise, sich im hohen 
Alter vor Publikum zu präsentieren 
und ein Stück ihrer Seele preiszugeben.

Der Professor Astolfo verliert seine 
Wohnung in Rom und findet im herun-
tergekommenen Familienhaus Unter-
schlupf. In der Provinz freundet er sich 
mit einem Landstreicher, einem Koch 
und einem Handwerker an. Als er die 
charmante Stefania trifft, wendet sich 
sein Leben. Ermutigt von seiner Grup-
pe, macht Astolfo einen mutigen Schritt 
und entdeckt mit Freude, dass es nie 
zu spät ist, sich zu verlieben.

Die Philosophie des Nationalparks 
Bayerischer Wald lautet „Natur 
Natur sein lassen“. Trotz Widerstand ist 
dies ein wegweisendes Vorzeigeprojekt 
geworden. Der Mensch greift nicht ein, 
und so entsteht ein einzigartiger Urwald 
als Refugium der Artenvielfalt. Besucher 
aus aller Welt kommen, um Antworten 
darauf zu finden und zu sehen was wir 
für den Schutz der Wälder in Zeiten des 
Klimawandels lernen können.

Für den Appenzeller Naturjodler Mein-
rad Koch bedeutet Tradition ein Balan-
ceakt zwischen bewährten Ritualen und 
mutiger Innovation. In Norwegen trifft 
er Marja die Joikerin und erfährt vieles 
über die wiederbelebte, einst verbotene 
schamanistische Gesangskultur der 
Sami. In Georgien trifft er die Musik-
studentin Ninuca, die im Jugendchor 
Tutarchela aufwuchs. Ein Dokumentar-
film über Naturstimmen, Tradition und 
das überwinden von Grenzen. Deutschland | 2023 | Dok | 103 min | D

Italien | 2022 | 90 min | Ital./dDeutschland | 2021 | Dok | 89 min | D

Schweiz | 2023 | Dok | 100 min | Dialekt


